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„Back in the U.S.S.R.“ sangen die Beatles 1968 und verschreckten damit 
vor allem die erzkonservativen Kommunistengegner in den USA. An den 
Song erinnert der Titel des vorliegenden Bandes von Katrin Boeckh, die seit 
2012 Apl. Professorin an der Ludwig-Maximilians-Universität München ist. 
Doch, abgesehen von diesem Gleichklang im Titel haben der Song und das 
Buch auf den ersten Blick wenig gemeinsam. Die Beatles beschreiben ei-
nen Sowjetbürger, der, überdrüssig der Segnungen des Kapitalismus, sich 
über seine Rückkehr in die Sowjetunion freut. Auch Boeckh thematisiert ei-
ne Rückkehr, die freilich politisch engagierten Russen weniger Freude als 
Bauchschmerzen bereiten dürfte: die Rückkehr Rußlands in die Sowjetuni-
on. In diesem Fall wendet man sich vom westlichen Demokratiemodell ab 
und wünscht sich eine „gelenkte Demokratie“, einen autoritär geführten 
Staat. 
Auf diesen sich immer deutlicher abzeichnenden Prozeß verfolgt Boeckh in 
ihrer kompakten Geschichte Rußlands von 1917 bis zum Überfall auf die 
Ukraine 2022. Sie kommt übrigens ohne störende Gendersternchen aus - 
wie der Rezensent dankbar registriert -, was die Lesbarkeit des sehr flüssig 
geschriebenen Textes beträchtlich erhöht. Ferner wurden alle notwendigen 
Quellenangaben in die Anmerkungen am Schluß des Buches verschoben, 
wo auch Zitierte Quellen und Literatur ihren Platz haben. 
In elf Kapiteln1 umreißt Boeckh den Weg Rußlands vom Zarenreich über die 
Sowjetunion in Putins „Russische Welt“, auf dem es nur wenige Lichtblicke 
gibt. Denn Versuche, den autokratischen Weg zu verlassen und einen de-
mokratischen Staat mit aktiver Beteiligung der Bürger zu schaffen, scheiter-
ten schon nach kurzer Zeit. Die Kapitel markieren jeweils signifikante Etap-
pen auf diesem Weg, die sich häufig mit einem griffigen Schlüsselbegriff 
charakterisieren lassen: 1 Depression: Das Russische Reich und der Sturz 
des Zaren, 2 Enthusiasmus: Die „Große Sozialistische Oktoberrevolution“ 
und die Gründung des ersten sozialistischen Staates, 3 Terror: Stalinismus 
und die „Revolution von oben“, 4 Heldenmut im Zweiten Weltkrieg 
1939/1941-1944/45, 5 Triumph: Kalter Krieg zwischen Imperialismus und 
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Illusion (1945–1953), 6 Chruschtschows frostiges „Tauwetter“ und Gagarin 
im All (1953-1964), 7 Stabile Stagnation unter Breschnew und der in die 
Jahre gekommene Sowjetmensch, 8 Krise und Reformstau: Andropow und 
Tschernenko, 9 Perestroika 1985-1991, 10 Das Chaos der Freiheit: Jelzins 
Transformations-Turbulenzen (1991-1999) und 11 Back to the USSR: Pu-
tins „Russische Welt“. Zügig werden in diesen Kapiteln die verschiedenen 
Stationen auf dem Weg Back to the USSR abgehandelt, und der interessier-
te Leser erhält einen fachkundigen Überblick, der zu einem besseren Ver-
ständnis der gegenwärtigen Situation hilft. Sie ist vom Scheitern politischer 
und wirtschaftlicher Transformationen und Ausbau der Position des Präsi-
denten als monarchischer Diktator gekennzeichnet. 
Viele Hoffnungen und Illusionen des Westens, in Rußland bzw. in Putin ei-
nen verläßlichen Partner mit gleichen Vorstellungen über eine gemeinsame 
Zukunft zu gewinnen, wurden schnell zunichte gemacht. Spätestens 2005, 
als Putin in seiner Rede an die Nation das Ende der Sowjetunion als „die 
größte geopolitische Katastrophe des 20. Jahrhunderts“ bezeichnete, wurde 
seine restaurative Geschichtsdoktrin offensichtlich. Sie rechtfertigt den Krieg 
gegen die Ukraine, deren Souveränität in diesem kruden Geschichtsver-
ständnis keinen Platz hat und deshalb nicht akzeptiert wird. 
Diese lesenswerte, informative und kompakte Darstellung Boeckhs ist frag-
los ein essentieller Beitrag zur jüngeren russischen Geschichte im populär-
wissenschaftlichen Gewande.2 
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